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Informationen des Bürgermeisters

Liebe Nußbacherinnen, liebe Nußbacher!
Zu Beginn meines Berichtes darf
ich Bezug auf die Titelseite neh­
men und alle zum „Feuerwehr­
frühschoppen“ am Sonntag, 28.
Mai 2017 um 10:30, herzlich ein­
laden. Diesbezüglich möchte ich
die Firma Haidlmair hervorheben,
welche die Neuanschaffung der
Pumpe Fox III finanziert hat!

Zu den letzten Wochen:

• 10. und 11. April: Dank der In­
itiative der Ortsbauernschaft
Nußbach war der OÖ Wasser­
bus in Nußbach stationiert.

• Sehr erfreulich sehe ich die Ent­
scheidung der Fa. Schiedel, den
Standort Nußbach abzusichern.
Nach einer gut durchdachten
Planung und Bauverhandlung
durften wir am 28. April den
Spatenstich zur „neuen“ Schie­
delakademie (Büro, Schau­ und
Schulungsräumlichkeiten mit
praktischer Anwendung) durch­
führen.

• Dem Siedlerverein mit ihrem
Obmann Andreas Horwath
danke ich für die diesjährige
Abhaltung des Siedlervereins­
tages.

• Maibaum 2017: Im Rahmen
eines gelungenen Festes für
jung und alt wurde der Mai­
baum am Dorfplatz aufgestellt.
Für die Baumspende möchte
ich besonders Hubert Zorn
danken! Dank der zahlreichen
Mithilfe der Landjugend konn­

ten wir uns heuer wieder über
schöne Kränze am Baum und
Verpflegung bei diesem Fest
freuen. Auch die Mithilfe des
Bauhofes möchte ich erwäh­
nen, dem Musikverein für die
musikalische Umrahmung und
der Feuerwehr für das Aufstel­
len unter dem Kommando von
Josef Forster herzlich „Danke“
sagen! Die Maibaumtafel wur­
de dieses Jahr von
Claudia Stockham­
mer erstellt, aber lei­
der gestohlen!

• Die „Wimberger
Dorfgemeinschaft“
zeichnete sich auch
heuer durch ihren
Zusammenhalt und
Gastfreundschaft am
1. Mai im Anschluss
an die Maiprozession
mit Gottesdienst bei
der Wimberger Kapelle aus.

• „Ausgezeichnet“ wurde unsere
„Gesunde Gemeinde“ als eine
von elf aus ganz Oberösterreich
unter der Führung von Dipl.
Pflegewirtin (FH) Franziska
Maurhart für die Abhaltung des
Fußgesundheitstages 2016.
Für den Einsatz der Arbeits­
kreisteilnehmer und der
Schriftführerin Susanne Lei­
betseder möchte ich großen
Dank aussprechen. Der Preis
wurde von Landesrätin Mag.
Christine Haberlander, Mag.
Birgit Heidlberger (Regionalbe­

treuerin), Dr. Ulrike
Mursch­Edlmayr (Präsi­
dentin der Apotheker­
kammer) übergeben.

Neue Führung beim
ÖAAB: GV Hubert Dan­
mayr, sowie der neue
Vorstand werden ein­
stimmig im Rahmen der
Jahreshauptversammlung
am 10. Mai gewählt. Der
Landesgeschäftsführer
vom ÖAAB Wolfgang

Brandstetter berichtete über aktu­
elle Themen. Verdiente Vor­
standsmitglieder wurden geehrt
und der bisherige Obfrau Cornelia
Pöttinger gedankt.

Die unentbehrliche Arbeit des Se­
niorenbundes möchte ich auch
hervorheben, welches im Rahmen
der Jahreshauptversammlung und
würdigen Muttertagsfeier am 12.
Mai mit Zahlen untermauert wur­
de. Mit 433 Terminen und rund
6.900 Teilnehmern kann man den
Verantwortlichen mit Obmann
Franz Henzinger nur aufrichtig für
die Arbeit danken!

Mit Stolz darf ich erwähnen (siehe
auch Seite 7), dass unsere Bus­
wartehäuser fertiggestellt, ver­
handelt und genehmigt sind.
Somit werden ab 3. Juni nur
mehr diese Haltestellen angefah­
ren!

Bereits jetzt darf ich schon auf den
Tag der Blasmusik verweisen, der
am Fronleichnamstag (15. Juni)
nach der Prozession mit einem
Frühschoppen begangen wird.

Ihr Bürgermeister
Gerhard Gebeshuber

Bgm., Bauhof und Fam. Altmann beim Umschneiden
des Maibaumes; Foto: Gemeinde Nußbach

Foto: Gemeinde Nußbach

Bgm. Gebeshuber, Brandstetter, Danmayr, Pernegger,
Brillinger, Mayrhofer und Hornhuber; Foto: ÖAAB Nußbach
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Gesunde Gemeinde -
Neues vom Arbeitskreis
Kinesiologie ­ Vortrag

am Dienstag, 30. Mai,
um 19:30 Uhr,
im Sitzungssaal der Gemeinde

„Kinesiologie“ ist die Lehre von
der Bewegung des menschlichen
Körpers. Es handelt sich dabei um
eine sehr wirkungsvolle Methode
zur Lösung von physischen und
psychischen Blockaden. Die Refe­
rentin Frau Maria Magdalena
Strickner spricht über die beson­
dere Eignung der Kinesiologie zur
Lösung von Lernstörungen im Be­

reich von Merkfähigkeit, Konzen­
tration, Prüfungsängsten usw. Im
Zusammenhang mit diesen Blo­
ckaden stehen oft körperliche
Auswirkungen wie Unruhe, Bett­
nässen, Schlafprobleme, Kopf­
und Bauchschmerzen – Frau
Strickner gibt Ihnen wertvolle
Tipps zur Verbesserung der Ge­
sundheit.

Wir laden Sie ganz herzlich ein –
Techniken der Kinesiologie am ei­
genen Körper zu erfahren!

Gesundheitsförderpreis
Zum 19. Mal wurde heuer der
Gesundheitsförderungspreis des
Landes Oberösterreich im Rah­
men des „Netzwerkes Gesunde
Gemeinde“ vergeben.
Die Übergabe der Preise durch die
Gesundheitsreferentin Frau Maga.

Christine Haberlander fand in fei­
erlichem Rahmen am 5. Mai in
den Linzer Redoutensälen statt.

Insgesamt wurden 27 Projekte
eingereicht – die Gemeinde Nuß­
bach befand sich ebenfalls unter
den Preisträgern.

Der Arbeitskreis der Gemeinde
Nußbach, unter der Leitung von
Dipl. Pflegewirtin (FH) Maurhart
Franziska MSc, hat das sehr er­
folgreiche Projekt mit dem Thema
„Tag der Fußgesundheit“ einge­
reicht und wurde mit einem Son­
derpreis ausgezeichnet.

Zivilschutzverband - Sicherheit im Kindersitz
Studien haben ergeben, dass 20
Prozent der im Auto mitfahrenden
Kinder gänzlich ungesichert unter­
wegs sind. Bereits ein Aufprall mit
15 km/h kann für ein Kind ohne
Kindersitz tödlich sein.

Welcher Sitz für welches Alter

• Gruppe 0:
bis 10 kg bzw. ca. 9 Monate

• Gruppe 0+:
bis 13 kg, ca. 15 Monate

• Gruppe 1:
9­18 kg, 1­4,5 Jahre

• Gruppe 2:
15­25 kg, ca. 4­7 Jahre

• Gruppe 3:
22­36 kg, 6­12 Jahre

Zum Schutz des Kindes:

• Jedes Kind muss im Auto einen
eigenen Sitzplatz haben!

• Kaufen Sie Ihren Kindersitz nur

in einem Fachgeschäft und nur
das für Ihr Auto optimal geeig­
nete Produkt!

• Nur ein qualitativ hochwertiger
Kindersitz bietet Sicherheit ­
teure Sitze sind jedoch laut
Tests kein Garant für den
Schutz!

• Legen Sie die Gurte immer
möglichst straff am Körper Ih­
res Kindes an!

• Achten Sie besonders auf den
richtigen Gurtverlauf – Gurtbän­
der dürfen nicht verdreht sein!

• Ist der Sitzplatz nur mit einem
Beckengurt (Zweipunktgurt)
ausgestattet, muss das Kinder­
rückhaltesystem auch dafür zu­
gelassen sein!

Gesetzliche Verpflichtung:

• Als Fahrzeuglenker haben Sie
die Verantwortung für die Ein­

haltung der Kindersicherungs­
pflicht bis zum vollendeten 14.
Lebensjahr!

• Sollte sich bei einem Unfall ein
Kind wegen unzureichender Si­
cherung verletzen, droht Ihnen
als Fahrzeuglenker eine Geld­
strafe bis zu € 5.000,­­ bzw.
sogar ein gerichtliches Strafver­
fahren!

• Die Verwendung von Reboard­
sitzen, bei denen das Kleinkind
entgegen der Fahrtrichtung
transportiert wird, ist auf dem
Beifahrersitz nur mit deaktivier­
tem Airbag erlaubt!

Mehr Informationen:
Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Tel. 0732 65 24 36
office@zivilschutz­ooe.at
www.zivilschutz­ooe.at

Das Team der Gesunden Gemeinde bei der Übergabe: Bgm. Gebeshuber, Arbeitskreisleiterin Maur­
hart, Langeder, Schedlberger, Kogler, Schriftführerin Leibetseder, Hagmüller, Winter; Foto: Land Oö.
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Aus der Volksschule geplaudert
Gott sei Dank gelingt es jedes Jahr
wieder die schöne Tradition des
Palmbuschen Bindens hochzu­
halten! Ein herzliches Dankeschön
auch heuer wieder allen Helferin­
nen und Helfern die dies ermögli­
chen!

Im Rahmen des Projekts „Wie fit
bist du?“ durften die Kinder der 2.
Klassen unter der fachkundigen
Aufsicht eines Teams des Sport­

landes OÖ ihre Kraft, Schnellig­
keit, Ausdauer und Beweglichkeit
unter Beweis stellen. Die Kinder
zeigten großen Einsatz und hatten
viel Spaß an diesem Bewegungs­
vormittag. Zum Abschluss erhiel­
ten alle eine Urkunde mit den
Testergebnissen und ein Springseil
als Geschenk. Eltern und Lehre­
rinnen bekamen eine detaillierte
Auswertung sowie eine Informati­
onsbroschüre mit Tipps und
Übungsvorschlägen, um wieder
mehr Sport und Bewegung in den
Alltag einzubauen.

Mit viel Engagement und guten
Ideen ausgerüstet besuchten uns
Büchereileiterin Sabine Wegen­
schimmel und Pina Hofbauer zum
Welttag des Buches und stellten
den Kindern unterschiedlichste
Bücher vor, die sie nun auch be­
werten dürfen.

Schöne Tradition zum Osterfest ­ das Palmbu­
schen Binden; Foto: Volksschule Nußbach

NMS Wartberg an der Krems
Die „besten“ Ersthelfer –
Bezirkssieger

In den vierten Klassen der NMS
Wartberg/Krems wurde auch heu­
er wieder ein 16­stündiger Erste
Hilfe Kurs angeboten. Die „bes­
ten“ Ersthelfer durften am 25.
April zum Bezirkswettbewerb
nach Steyr fahren.

Von den zwei Mannschaften der
NMS konnten beide den Wettbe­

werb erfolgreich absolvieren, eine
sogar als Bezirkssieger hervorge­
hen! Die Mädchen freuen sich,
nun am Landesbewerb teilneh­
men zu dürfen. Wir drücken die
Daumen!

Team der NMS­Wartberg holt
beim LEGOLEAGUE­Roboterpro­
grammierwettbewerb den Sieg!

Am 28.April fand im TIZ­Kirchdorf
der erste LEGO­
LEAGUE ­Wettbe­
werb für den
Bezirk Kirchdorf
statt. Acht Teams
traten bei dem
Bewerb an, um
ihre Program­
mierkenntnisse in
Roboterprogram­
mierung zu be­
weisen.

Zu Beginn des
Bewerbes wur­
den die Aufga­
ben, die von den
Schülern zu lösen

waren, vorgestellt.

Insgesamt waren vier Aufgaben
zu bewältigen. Für die Lösung je­
der Problemstellung hatten die
Teams etwa eine Stunde Zeit,
dann mussten sie ihre Ergebnisse
vorführen und eine Jury bewertete
die verschiedenen Konzepte. Be­
reits nach der zweiten Runde lag
das Team der NMS­Wartberg be­
stehend aus Florian Kniewasser,
Daniel Kogler und Robert Pivoda
an erster Stelle. Und das, obwohl
einen Tag vorher zwei Gruppen­
mitglieder ausgefallen waren und
Florian Kniewasser in letzter Se­
kunde ins Team geholt worden
war. Nach der dritten Runde
zeichnete sich immer deutlicher
ab, dass das Dream­Team nicht
mehr zu schlagen war. Und tat­
sächlich standen nach der letzen
Aufgabe die drei Burschen als un­
angefochtene Sieger fest.

Für die Sieger wurde eine Fahrt
ins Legoland nach Bayern von
den Firmen Greiner, Mark, Miba
und TCG Unitech gesponsert.

Abendschule -
Fachschule Kleinraming

Ländliches Betriebs­
und Haushaltsmanagement
September 2017 bis Juli 2018

Umfang und Dauer:
500 Unterrichtseinheiten

• Montag und Mittwoch
18:40 ­ 22:15 Uhr

• Freitagnachmittag
14:00 ­ 18:10 Uhr oder

• Samstagvormittag
8:00 ­ 12:10 Uhr

Kosten/Monat:
Lehrmittelbeitrag 7,18 Euro/Monat

Anmeldung bis Ende Juni
LWBFS Kleinraming
Mühlenweg 6, 4442 Kleinraming
Tel. 07252 307 39
lwbfs­kleinraming.post@ooe.gv.at
www.ooe­fachschule.at/kleinra­
ming

Foto: NMS Wartberg an der Krems



Die Pflegeausbildung war schon in
den letzten Jahren stetig im Wan­
del.

Somit wird die bisherige, dreijäh­
rige Diplomausbildung in der all­
gemeinen Gesundheits­ und
Krankenpflege heuer im Herbst
zum letzten Mal in dieser Form an
den gespag­Schulen für allgemei­
ne Gesundheits­ und Kranken­
pflege (GuKPS) am LKH Steyr und
am LKH Kirchdorf angeboten.

Auch der 7­semestrige Bachelor­
studiengang Pflegewissenschaft
2in1­Modell, der sowohl mit Di­
plom als auch mit dem Bachelor
in Pflegewissenschaft abschließt,
wird heuer letztmalig angeboten.

Die Bewerbungszeiten für beide
Ausbildungsformen laufen noch
bis 26. Mai
Ausbildungsstart: 1. Oktober

Weitere Informationen
www.gespag.at/bildung/ausbil­
dung­pflegeberufe
Steyr: Tel. 050 554 66 21801
Kirchdorf: Tel. 050 554 67 21801

Pflege-
ausbildung NEU
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- Tag der Blasmusik

am Donnerstag, 15. Juni

• im Anschluss an die
Fronleichnamsprozession

• Dorfplatz Nußbach

• Frühschoppen mit der
Brasselbande aus Adlwang

Programm:
Weckruf, Maibaumversteigerung,
Schätzspiel, Kinderprogramm,
uvm.

Auf euer Kommen freut sich der
Musikverein Nußbach!

Frühling - Zeit die
Natur zu genießen!
Auch die Alpakas der Familie
Lugerbauer genießen wieder die
Frühlingssonne, frisches Gras und
freuen sich über Besuch:

Angebot:
• Wanderung mit den Alpakas
• Kindergeburtstagsfeier
• verschiedenste Produkte aus

der Wolle der Tiere

Kontakt:
Familie Karin und
Roland Lugerbauer
Tel. 0680 141 49 49

Siedlerverein -
verbill igt zur Landesgartenschau

in Kremsmünster
vom 21. April bis 15. Oktober

Durch den Siedlerverein verbilligtt
in die Landesgartenschau ­ statt
14,50 Euro um 11,50 Euro.

Informationen
Siedlerverein Nußbach­Wartberg
Obmann
Andreas Horwath
Tel. 0664

73 216 005

Infos von der Bücherei
Ein Angebot für Interessierte

Die Bücherei hat die Wochenzei­
tung „Die Furche“ abonniert. Man
kann sie jederzeit im Foyer des
Pfarrheims lesen. Ältere Ausgaben
können auch mit nach Hause ge­
nommen werden. Nutzen Sie die­
ses Angebot der Bücherei. Diese
Zeitung bietet einen differenzierten
Blick auf verschiedene Themen
und Probleme unserer Zeit.

Ausflug des Büchereiteams

Am Samstag nach Ostern besuch­
te das Team Herrn Komarek und
den Bio­Weinbauer Edi Himmel­
bauer im Weinviertel. Es war der
versprochene Gegenbesuch nach
der erfolgreichen Lesung beim
letzten Kulturherbst. Wie man er­
warten konnte, wurde es ein äu­
ßerst gemütlicher Abend.

Leseprojekt in der Volksschule

Am 25. April veranstaltete die Bü­
cherei mit den einzelnen Klassen
der Volksschule ein Leseprojekt.
Verschiedene Bücher wurden vor­
gestellt, mit Gesprächen, Wort­
und Sprachspielen und dem
Sammeln von Lieblingswörtern
wurde Lust aufs Lesen gemacht.
Dazu gibt es auch ein Gewinn­
spiel, an dem die Kinder teilneh­
men konnten.

"Mission Titel" -
Nußbacher Faustballerinnen

Die Faustballerinnen haben mit
dem 2. Teil der Feldsaison begon­
nen. Nun gehts ins Meister­
PlayOff. Als Tabellenführer haben
sie einen guten Start in die Saison
hingelegt.
Am Samstag hieß der Gegner für
Union Raiffeisen Haidlmair Nuß­
bach FSC Wels. Trotz anfänglichen
Schwierigkeiten sich auf Boden
und Wind einzustellen, holten sie
die Partie mit einem souveränen
4:0. "Heute war es wirklich nicht
einfach zu spielen, aber das ist
sowieso für beide Mannschaften
gleich. Es war aber noch nicht
das, was wir können.", analysiert
Angreiferin Ines Lugerbauer den
Sieg. Nächste Woche geht es zu
Hause gegen ASKÖ Laakirchen
Papier.Foto: Volksschule Nußbach
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Infos an
Hundebesitzer ...
Hundekot auf
öffentlichen Flächen –
ein untragbarer Zustand
An öffentlichen Flächen, am
Friedrich­Schiedel­Spielland und
sogar im Kindergarten finden wir
immer wieder Hundekot.

Für Hundehalter gelten folgende
Bestimmungen im Hundehaltege­
setz:

... § 6 Mitführen von Hunden an
öffentlichen Orten
3) Wer einen Hund führt,
muss die Exkremente des Hun­
des, welche dieser an öffentli­
chen Orten im Ortsgebiet
hinterlassen hat, unverzüglich
beseitigen und entsorgen.

Stellen Sie sich vor, es wäre Ihr
Kind, das beim Spielen in Hunde­
kot steigt oder greift!

Wir bitten Sie als Hundehalter ein­
dringlich, die Bestimmungen zu
beachten, damit unsere Kleinen
auf hundekotfreien Flächen spie­
len können!

An Ihren Hausverstand und Ihre
Vernunft appellieren wir im Hin­
blick auf ein konfliktfreies „Mitein­
ander“ in unserer Gemeinde!

Sachkundekurs
für Hundehalter
am Mittwoch, 7. Juni,
um 18 Uhr
in der Dorfstub'n Inzersdorf

Auskunft und Anmeldung
ÖHV Top Dog Inzersdorf
Obmann Christian Sturmberger
Tel. 0664 88 43 00 03
c.sturmberger@gmail.com
www.oehvhundeschule.at

Nahwärme Nußbach
Aktuell versorgt die Nahwärme
Nußbach 120 Objekte mit Wärme
aus Biomasse. In der letzten Heiz­
saison betrug der Wärmebedarf
3.365 MWh, das entspricht einer
Einsparung von 365.000 Litern
Heizöl bzw. einer Verringerung
des CO²­Ausstoßes um 1.277.987
kg.

Heizen mit Biomasse ist CO²­neu­
tral, raumsparend, für den Wär­
mekunden ohne Kosten für
Service und Wartung, umwelt­
freundlich und nachhaltig. Die
Wertschöpfung bleibt in der Regi­
on.

Pro Sekunde wächst in Österreich
1 Kubikmeter Holz nach! Gegen­
über dem Jahr 1970 vergrößerte
sich die Waldfläche in Österreich
durch Aufforstung um 308.000 ha

(Fläche von Vorarlberg oder des
Mühlviertels). Dadurch ergibt sich
in Österreich ein Zuwachs von
300 Millionen Festmeter. Von
Holzknappheit kann keine Rede
sein!

Sollten Sie in unmittelbarer Nähe
der Wärmeleitung wohnen und
einen Umstieg von Öl auf ein um­
weltfreundliches Heizsystem ins
Auge fassen bzw. demnächst
einen Neubau realisieren, dann
erstellen wir Ihnen gerne ein un­
verbindliches kostenloses Ange­
bot. Jetzt planen, im Sommer
installieren, im Herbst heizen – so
einfach geht’s!

Kontakt und weitere Infos
Nahwärme Nußbach, Helga Kerbl
Tel. 0680 311 58 55

Rehnachwuchs im Revier
In den Monaten Mai und
Juni wurden wieder zahl­
reiche Rehkitze geboren,
gesetzt, wie es in der
Weidmannssprache heißt.

Die Setzplätze der Rehgei­
ßen liegen vorwiegend in
der Waldrandzone, wobei
Stellen mit dichtem Kraut­
bewuchs bevorzugt wer­
den. Die Geburtsphase
dauert beim Rehwild etwa 4­5
Stunden. Nach dem Setzen wer­
den die Jungen sofort von der
Muttergeiß trocken geleckt. An­
schließend säubert sie den Setz­
platz sorgfältig.
Kurz nach der Geburt besteht bei
dem Kitz bereits die Nachfolgere­
aktion, die in der ersten Lebens­
woche durch bewegende Körper
ausgelöst werden kann. Es kann
also vorkommen, dass ein Kitz
dem Wanderer, der sich dem Kitz
nähert und es bestaunt hat, bei
seinem Weggang folgt. Dies sollte
aber nicht mit dem Umstand ver­
wechselt werden, dass die Mutter
ihr Kitz nicht angenommen hätte!
Erst im Alter von zwei Wochen
folgen die Kitze nur noch ihrer
Mutter. Das Fluchtverhalten tritt

erst im Alter von ca.4 Wochen ein.

Wer die Natur und ihre Geschöpfe
liebt, kann sie nur schützen, wenn
er Kenntnisse über die Vorgänge
besitzt. Ein unachtsamer Eingriff
aus Unkenntnis oder Bedenkenlo­
sigkeit wird leicht zu einer Qual für
Wildtiere.

Gönnen Sie bitte daher den Re­
hen besonders in der Setz­ und
Aufzuchtzeit ihre Ruhe, indem
Sie Wanderwege nicht verlassen,
die Hunde anleinen und keine
Kitze berühren.
Sie können helfen, wenn Sie Auf­
fälligkeiten beim Wild feststellen,
indem sie den zuständigen Jäger
informieren.

Weidmannsdank!
Landesjagdverband OÖ

Geiß mit Nachwuchs; Foto: Oö. Landesjagdverband



• Jausenstation Weiß'n am Sattel,
Stretzer Straße 56,
Tel. 07587 200 41
jausnstaion.weissn@gmx.at

Öffnungszeiten:
mo., di.: Ruhetag
mi. bis fr.: 14 bis 22 Uhr
sa.: 12 bis 22 Uhr
so. und feiertags: 10 bis 22 Uhr

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber & Verleger
Gemeinde Nußbach

Erscheinungsort:
4542 Nußbach, Kirchenplatz 2 Tel. 07587/82
55, Fax: 07587/82 55 ­ 20 gemeinde@nuss­
bach.ooe.gv.at, www.gemeinde­nussbach.at

„Der Nußbacher“ informiert über Aktuelles aus
der Gemeinde Nußbach.
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Wohnungs-
angebote
• ca. 60 m² bis 83 m²

in Schulweg 8:
Kontakt: OÖ. Wohnbau,
Frau Steinecker,
Tel. 0732 700 868 125

• 80 m² in
Stretzer Straße 16:
Kontakt: Johannes Grurl,
Tel. 0650 68 11 892

• ca. 96 m²
Wartberger Straße 3
Kontakt: Friedrich Kraxberger
Tel. 07587 7597

• ca. 45 m²
Hauptstraße 54
Kontakt: Anna Spernbauer
Tel. 07587 8394

Gastronomische Informationen
• Jageredt Taverne z. Griechen,

Jageredt 2,
Tel. 07587 84 111
zum.griechen.nussbach@gmx.at

Öffnungszeiten:
di.: Ruhetag
mo., mi. ­ sa.: 11:30 bis 14:30

17:00 bis 23:00
so. und feiertags: 10:00 bis 21:00

BETRIEBSURLAUB
von 6. Juni bis 4. Juli

• Nussini ­ Café­Bar,
Kirchenplatz 2,
Tel. 07587 863 27

Öffnungszeiten:
mo.: Ruhetag
di. und mi.: 17 bis 02 Uhr
do.: 16 bis 02 Uhr
fr. und sa.: 18 bis 02 Uhr
so. und feiertags: 08 bis 12 Uhr

18 bis 02 Uhr

Dart Turnier
am Sonntag, 21. Mai, ab 17 Uhr

Fristverlängerung - Bewerbung
Karenzvertretung Gemeindeverwaltung

Verwaltungsmitarbeiter/in
im Gemeindeamt

Vertragsbedienstete/r
der Funktionslaufbahn GD 21 –
als Karenzvertretung

Dienstantritt: 17. Juli 2017

Wochenarbeitszeit: vollbeschäftigt
mit 40 Stunden

Beschäftigungsdauer:
Karenzvertretung (voraussichtlich
befristet bis 30.6.2019)

Aufgaben:
Mitarbeit hauptsächlich im Bür­
gerservice, Meldeamt und allge­
meine Büroarbeit (Schriftverkehr,
Telefondienst).

Bewerbungsfrist verlängert bis:
31. Mai 2017, 12.00 Uhr

Das Auswahlverfahren wird nach
den Bestimmungen des Oö. Ge­
meindedienstrechts­ und Gehalts­
gesetzes 2002 erfolgen.
Wir behalten uns das Recht vor,
mit den Bewerbern/Bewerberin­
nen ein Vorstellungsgespräch bzw.
einen Eignungstest durchzuführen.

Weitere Auskünfte
Gemeindeamt Nußbach
Hr. Dr. Schedlberger
Tel. 07587 8255­14
www.nussbach.ooe.gv.at

NEU Fahrkarten-
automat Bahnhof
Damit sich alle die Tickets bereits
vor Fahrtantritt an der Station
kaufen können, wird am Mittwo­
ch, 31. Mai ein Ticketautomat in
der Haltestelle Nußbach aufge­
stellt. Die Bezahlung am Automa­
ten erfolgt in bar, mit Bankomat­
oder Kreditkarte.

Weitere Informationen
http://www.oebb.at/de/leistungen­
und­services/am­bahnhof/ticket­
kauf­am­ticketautomaten

Inbetriebnahme - Bushaltestelle
"Nußbach Ortsmitte"
Ab Samstag, 3. Juni wird
die Bushaltestelle "Nuß­
bach Ortsmitte" beim
Schulvorplatz in Betrieb
genommen!

Die Haltestelle am Dorf­
platz wird somit nicht
mehr angefahren.
Wir bitten alle Eltern dies
mit Ihren Kindern zu be­
sprechen und sie darauf
aufmerksam zu machen! Mit 3. Juni in Betrieb ­ neue Bushaltestelle

"Nußbach Ortsmitte"; Foto: Gemeinde Nußbach
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DAS IST LOS! Weitere Termine:
www.nussbach.ooe.gv.at

Tag Datum Zeit Titel Ort Veranstalter/Kontakt
Juni

Do 01. 14:00 Kegeln Dorfstub´n Inzersdorf Pensionistenverband

Fr 02. Rote Tonne ­ Entleerung Gemeinde Gemeinde

Fr 02. Abfallabfuhr 2/4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Sa 03. 09:00 Radtour Dorfplatz Sportunion

Di 06. schulfreier Tag

Mi 07. 10:00 Radtour: Ternberg­Großraming Dorfplatz Seniorenbund

Do 08. Gelber Sack ­ Abholung Nußbach Gemeinde

Do 08. 17:00 Knittelwerfen Wimberg, Fam. Wasserbauer Seniorenbund

Fr 09. 08:30 Landeswandertag in Michaelnbach Dorfplatz Seniorenbund

Sa 10. Frauenwallfahrt Katholische
Frauenbewegung

Mo 12. 08:00 Sprechtag Seniorenzentrum Seniorenbund
Kirchdorf an der Krems

Do 15. 10:00 Tag der Blasmusik FF­Vorplatz, Musikheim Musikverein

Fr 16. schulautonomer Tag VS Nußbach

Fr 16. Grillfest Sportzentrum Pensionistenverband

Fr 16. 08:30 Bezirkswandertag Dorfplatz Seniorenbund
in Steinbach/Ziehberg

Sa 17. 09:00 Radtour Dorfplatz Sportunion

Mo 19. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Do 22. 19:00 Öffentliche Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeindeamt Gemeinde

Fr 23. 18:00 Sonnwendfeuer Jausenstation Baumgartner
Weiß'n am Sattel Martin und Birgit

Fr 23. 19:00 Sonnwendfeuer Siedlervereinsstandort Siedlerverein

Sa 24. 09:00 Radtour zum Namenstag Dorfplatz Sportunion

Sa 24. 12:00 Fahrt zum Aspacher Gstanzlsingen Dorfplatz Seniorenbund

So 25. Dirndlsonntag Pfarrkirche Goldhauben­ und
Trachtengruppe

Mo 26. 08:00 Sprechtag Seniorenzentrum Seniorenbund
Kirchdorf an der Krems

Mi 28. Bezirks ­ Knittelturnier Inzersdorf Seniorenbund

Do 29. 17:00 Knittelwerfen Wimberg, Fam. Wasserbauer Seniorenbund

Fr 30. Rote Tonne ­ Entleerung Nußbach Gemeinde

Tag Datum Zeit Titel Ort Veranstalter/Kontakt
Juli

Mo 03. Abfallabfuhr 2/4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mi 05. 10:00 Radtour: Oberes Aschachtal Dorfplatz Seniorenbund

Do 06. 14:00 Kegeln Dorfstub´n Inzersdorf Pensionistenverband

Sa 08. Fußball Kleinfeldtunier Sportzentrum Sport­Union

Sa 08. 09:00 Radtour Dorfplatz Sportunion

Mo 10. Sommerferien




